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Dienststelle Datum Vorlagen-Nr.: 

FD Stadtplanung 03.04.2019 17/1063 

 
Beratungsfolge Sitzungstermin 

Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt 29.04.2019 
Verwaltungsausschuss 27.05.2019 
  

 
 
Beratungsgegenstand: 
 
Wirtschaftspläne Regionalisierungsmittel 
 
Beschluss: 
 
Der Wirtschaftspläne Anlage 1 und Anlage 2 werden in der vorliegenden Fassung beschlossen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Keine.  
 
Begründung: 
 
Der Stadt Emden stehen jährlich entsprechend der Regelungen des Niedersächsischen Nah-
verkehrsgesetzes (NNVG) Regionalisierungsmittel zu. 
 
Diese Mittel sind zweckgebunden für die Förderung des ÖPNV einzusetzen. Die Verwen-
dungsmöglichkeiten regelt § 7 NNVG.  
 
Die korrekte Verwendung der Regionalisierungsmittel ist dem Land Niedersachsen, vertreten 
durch die Landesnahverkehrsgesellschaft Niedersachsen GmbH (LNVG), nachzuweisen. 
  
Die Verwaltung hat mit dem als Anlage 1 beigefügten Entwurf des Wirtschaftsplans 2019 einen 
Vorschlag zur Verwendung der gem. § 7 Abs. 7 NNVG zur Verfügung stehenden 165.600 Euro 
für das Jahr 2019 erarbeitet. 
 
Seit 2017 stehen zusätzliche Mittel des Landes entsprechend den Regelungen des § 7 b NNVG 
zur Verfügung, die insbesondere für die Ausweitung flexibler Bedienformen eingesetzt werden 
sollten.  
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Im Rahmen des Stadtverkehrs Emden ist aufgrund der beschlossenen Jahreskilometerhöchst-
leistung dies nicht umsetzungsfähig. Die zur Verfügung gestellten Mittel können allerdings auch 
zweckgebunden entsprechend § 7 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 NLVG eingesetzt werden.  
 
Im Wesentlichen sollen mit dem vorliegenden Vorschlag die Haltestellen für mehr Barrierefrei-
heit ertüchtigt werden.   
 
Darüber hinaus wird vorgeschlagen, einen Betrag in Höhe von 50.000 Euro für eine Marketing-
aktion (ProBus) zugunsten des Stadtverkehrs vorzusehen.   
 
 
1 1. für Investitionen in die Verbesserung des ÖPNV einschließlich des Neu- und Ausbaus von Bushaltestellen; 2. zur Förderung der Zusam-
menarbeit der Aufgabenträger; 3. zur Förderung von Tarif- und Verkehrsgemeinschaften sowie Verkehrsverbünden einschließlich des Aus-
gleichs verbundbedingter Mehrkosten; 4. zur Abdeckung von Betriebskostendefiziten im ÖPNV, soweit der Aufgabenträger ergänzende 
Betriebsleistungen vertraglich vereinbart oder auferlegt hat; 5. zur Förderung der Vermarktung und zur Verbesserung der Fahrgastinformati-
on; 6. zur Durchführung von Verkehrserhebungen. 

 
 
Auswirkungen auf den Demografieprozess: 
 
Die Förderung des ÖPNV trägt zur nachhaltigen Entwicklung Emdens und der Verbesserung 
der Lebensbedingungen in Emden bei, so dass so mittelbar positive Wirkungen auf den demo-
grafischen Prozess entstehen.  
 
 
Anlagen: 
 
1. Verwendung der Regionalisierungsmittel gem. $ 7 NNVG 
2. Verwendung der Regionalisierungsmittel gem. § 7 b NNVG  
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